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VOLLE FAHRT IN RICHTUNG 
SCHULANFANG!

Am Dienstag, den 11. August 2026 ist es so weit: In Frankfurt werden 

mehr als 6.500 Erstklässler eingeschult. Der erste Schultag ist für jedes 

Kind ein wichtiger Meilenstein. Doch längst nicht alle Familien können 

sich die teure Erstausstattung für die Schule problemlos leisten.

Darum fuhren viele unserer Vereinsmitglieder in den vergangenen Wo-

chen vollen Einsatz, um ein wichtiges Zeichen für Chancengleichheit 

zu setzen. Unser Projekt „Mein erster Schulranzen“ lief dabei auf ab-

soluten Hochtouren, um Kindern aus finanzschwachen Familien einen 

glücklichen und unbeschwerten Start in die Schulzeit zu ermöglichen.

Für den guten Schulstart übergaben unsere Mitglieder in 25 Frankfurter 

Stadtteilen bis dato rund 500 Schulranzen an lokale Kitas und soziale 

Einrichtungen. Ein Zwischenstand: bis zum Beginn des neuen Schuljah-

res läuft die Aktion weiter. Bislang konnten jährlich rund 1.000 Ranzen 

für Erstklässler verteilt werden.

Die Aktion zeigt einmal mehr, wie wichtig praktische Solidarität und 

Unterstützung für den sozialen Zusammenhalt vor Ort ist. „Es ist uns 

eine Herzensangelegenheit, direkt vor Ort anzupacken. Wenn man 

sieht, wie sehr sich die Kinder über ihren neuen Ranzen freuen, weiß 

man genau, warum man diese ehrenamtliche Arbeit macht“, lautet der 

Tenor unter den engagierten Mitgliedern.

Ein riesiges Dankeschön gilt allen Mitgliedern und Helfer*innen, die die 

Verteilung in den Stadtteilen organisiert und möglich gemacht haben. 

Gemeinsam haben wir ein starkes Zeichen für Chancengleichheit und 

Solidarität in unserer Stadt gesetzt!
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Günther Grossmann vom Ortsverein Bergen-Enkheim hat sich voll  

reingehängt und 100 Schulranzen ausgeliefert. Auch Erich Schlauch 

und Rosita Jany vom Ortsverein Oberrad haben jede Menge Schulranzen 

verteilt (s. Titelbild).

Barbara Schwarz  

Initiatorin der  

Aktion „Mein  

erster Schulranzen“

GROSSE EHRE FÜR  
BARBARA SCHWARZ

Große Ehre für ein besonderes Engagement: 

Unserer langjährigen Mitstreiterin Barbara  

Schwarz wurde von Oberbürgermeister Mike 

Josef der Ehrenbrief des Landes Hessen über-

reicht. Für die AWO ist sie die „Seele“ des 

Projekts „Mein erster Schulranzen“. Bis vor 

Kurzem leitete sie als Vorsitzende mit viel 

Herzblut den Ortsverein Bergen-Enkheim,  

für den sie auch künftig eine feste Stütze  

und Ansprechpartnerin bleibt. Doch damit  

nicht genug: Barbara Schwarz bringt sich 

auch im Ortsbeirat, im Jugendhausverein  

und im Karnevalsverein aktiv ein. Wir gratu-

lieren zu dieser verdienten Auszeichnung  

und sagen Danke für dieses unermüdliche, 

großartige Engagement!
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Eine Ausstellung des Kulturkreises Westhausen, dem der örtliche AWO-

Ortsverein angehört, zeigte Portraits von Widerstandskämpfer*innen, 

die vom NS-Regime verfolgt und ermordet wurden, sowie von demo

kratischen Künstler*innen: Johanna-Kirchner, Geschwister Scholl, 

Albrecht Ege, Josef Wirmer, Stephan Heise, Käthe Kollwitz, Ludwig 

Landmann und Heinrich Zille. Ihre Namen finden sich auch als Straßen

namen in der denkmalgeschützten May-Siedlung. Stadtverordneten-

vorsteherin Claudia Korenke eröffnete die Ausstellung, die am Fried-

hofskultur-Wochenende (20./21.06.2026) in der Trauerhalle des 

Bezirksfriedhofs Westhausen zu sehen war. 

Am 9. Juni 1944 wurde Johanna Kirchner  

durch das NS-Regime hingerichtet. Die 

Sozialdemokratin und Mitbegründerin der 

Arbeiterwohlfahrt starb, weil sie sich nicht 

beugte. Zahlreiche AWO Mitglieder ehrten  

sie bei einer Gedenkfeier an der Paulskirche. 

Angesichts wachsenden Rechtspopulismus 

und Rechtsextremismus rief der AWO-Vor-

standsvorsitzende Axel Dornis dazu auf, im 

Sinne Johanna Kirchners Haltung zu zeigen: 

Man müsse rassistischen Parolen widerspre-

chen, wählen gehen und sich aktiv für den 

Erhalt der Demokratie einsetzen. 

AUSSTELLUNG EHRT WIDERSTAND  
IM NATIONALSOZIALISMUS

Ortsvereinsvorsitzender Roland Sautner zusammen mit den  

Ortsbeirätinnen Dr. Marion Pausch (Mitte) und Michaela Will  

vor dem Plakat von Albrecht Ege.

AWO-Mitglieder erwiesen Johanna Kirchner  

an der Paulskirche die Ehre.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG IN GOLDSTEIN/SCHWANHEIM

GEDENKEN AN  
JOHANNA KIRCHNER

Der AWO-Ortsverein Goldstein/Schwanheim hielt am 13. Juni 2026 

seine Jahreshauptversammlung im Bürgerhaus Goldstein ab. Neben 

dem Rückblick 2025 ehrte der Ortsverein langjährige Mitglieder. Im 

Bild: Ursula Weckel (re.) erhielt für 30 Jahre AWO-Mitgliedschaft eine 

Ehrung. Ortsvereinsvorsitzende Marion Pfaff-Brandt (Mitte) über-

reichte im Beisein von Verbandsreferent Christoph Hoffmeier (li.) die 

Urkunde. Zu den Angeboten des Ortsvereins gehören Seniorentreffs 

im Bürgerhaus Goldstein, Ausflüge, Veranstaltungen wie Kreppel-

Nachmittag oder Sommerfest sowie persönliche Beratung und Hilfe 

in sozialen Fragen. 
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60 Jahre AWO-Mitgliedschaft

Ernst Lenz (OV Goldstein/Schwanheim)

AWO-JUBILARE

FAHRT NACH MATREI IN OSTTIROL
29. September bis 03. Oktober 2026 

4 Übernachtungen, 4x Frühstückbuffet sowie Abendessen

Der Ortsverein Bergen-Enkheim fährt in die österreichische 

Nationalparkgemeinde Matrei – fahr mit! Im Herzen der 

Hohen Tauern, umgeben von rund 150 Dreitausendern, 

lockt ein traumhaftes Ausflugsprogramm. Unterkunft im  

4 Sterne-Wellnesshotel mit Spa- und Pool-Bereich.

	Æ Kontakt: Barbara Schwarz,  

barbara.schwarz.ffm@gmail.com 

	Æ T 0179 60 53 365 oder  

06109 33 36 8

SENIORENTREFF DER AWO  
GOLDSTEIN/SCHWANHEIM
Montags alle 14 Tage, 14:30–16:30 Uhr

Nächste Termine: 27.07., 10.08., 24.08. ff. 

Bürgerhaus Goldstein

Goldsteinstraße 314

60529 Frankfurt am Main

Bei Kaffee und Kuchen, guten Gesprächen und abwechs-

lungsreichen Aktivitäten steht das Miteinander im Mittel-

punkt. Unser Treff bietet die Gelegenheit, neue Kontakte 

zu knüpfen und gemeinsam aktiv zu bleiben. Sei dabei! 

Freut euch auf einen Vormittag voller guter Gespräche, 

Vernetzung und gemeinsamer Motivation.  

Bringt eure Themen, Anregungen und Neugier mit.

	Æ Kontakt: Marion Pfaff-Brandt  

pfabrakir@t-online.de 

	Æ T 069 66 67 623

HELFER FÜR DIE MITGLIEDERWERBUNG  

 

Ab sofort ist er für alle Ortsvereine erhältlich: ein Flyer 

für die Gewinnung neuer Mitglieder vor Ort im Stadtteil, 

Beitrittserklärung inklusive. Und so funktionierts: Meldet 

euch beim Verbandsreferat. Gemeinsam entwickeln wir 

eine individualisierte Seite, auf der ihr euren Ortsverein 

vorstellt. Der Druck erfolgt in gewünschter Auflage. 

	Æ E verbandsreferat@awo-frankfurt.de 

	Æ T 069 298901-41, -81

DABEI SEIN UND MITGESTALTEN!

Die AWO NEWS lebt vom Austausch und den vielfältigen  

Aktivitäten unserer Ortsvereine. Ob Veranstaltungen, 

Aktionen, gemeinsame Ausflüge oder Infostände – eure 

Geschichten interessieren alle AWO-Mitglieder!

Wir freuen uns über eure Termine und Kurzbeiträge,  

am besten direkt mit einem passenden Foto. So zeigen  

wir gemeinsam, wie lebendig und aktiv unsere  

Gemeinschaft ist.

Einsendungen bitte bis 11.08.2026 an:  

verbandsreferat@awo-frankfurt.de


